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Amts Blatt 
der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
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Nro. 21. Marienwerder, den 25. Mai 1870. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der Solche Meldungen, welche nicht bis zu dem feſt⸗ 
Provinzial⸗ Behörden. geeſetzten Termine eingehen, werden überhaupt nicht 

1) Unſere Polizeiverordnung vom 6. April d. angenommen. a ö 
J. (Amtsblatt S. 67.) wird inſoweit, als ſie auch das Die perſönliche Meldung bei dem genannten 
Fiſchen nach Aalen mittelſt der ſogenannten ſtillen Herrn Seminar⸗Direktor erfolgt am 14. Juli d. J., 
Fiſcherei (das heißt des Fanges in ſtehenden Vorrich⸗ Abends 6 Uhr. 
tungen und ohne den Zug mit Netzen) und den Ver⸗ Hinſichtlich derjenigen Schulamtsbewerber, welche 
kauf von Aalen während der Zeit vom 15. April ſich wiederholt zur Prufung ſtellen, wird in Folge 
bis zum 15. Juni verbietet, außer Kraft geſetzt. höherer Veſtimmung noch ausdrücklich bemerkt, daß 

Marienwerder, den 24. Mai 1870. ihre Zulaſſung in der Regel nur dann erfolgen kann, 

Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. wenn ſie früher noch nicht dreimal geprüft worden 

2) Wir bringen hierdurch zur offentlichen ſind, da ſie in dieſem Falle von der Wiederholung der 
Kenntniß, daß auf einer Seitens der Handelsgeſellſchaft: Prüfung und ſomit von der Anſtellung ausgeſchloſſen 
Berliner Holz⸗Comtoir, von dem Rittergute Pagelkau bleiben. Auch darf die Prüfung früheſtens mach 
erworbenen Waldfläche ein Oberförſter⸗Etabliſſement einem halben Jahre wiederholt werden. 
errichtet worden iſt, welchem wir den Namen „Waldau“ Königsberg, den 14. Mai 1870. 
beigelegt haben. Marienwerder, den 12. Mai 1870. Königliches Provinzial⸗Schul⸗Collegium. 

Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. Mit Bezug auf die vorſtehende Bekanntmachung 
) Die Prüfung der Schulamtsbewerber im peranlaſſen wir die Herren Schul⸗Inſpektoren, diejent⸗ 
Königl. Seminar zu Graudenz betreffend. gen Schulamtsbewerber Ihrer Inſpektions⸗Kreiſe, welche 

Zur Prüfung derjenigen Schulamtsbe werber, zur Ablegung der gedachten Prüfung berechtigt ſind, 
welche ein günſtigeres oder überhaupt ein Prüfungs: noch ausdrücklich zur Theilnahme an derſelben aufzu⸗ 
zeugniß zu erwerben beabſichtigen, iſt ein Termin auf fordern. 
den 18. und 16. Juli d. J. für die ſchriftliche, Marienwerder, den 19. Mai 1870. 
und auf den 18., 19. und 20. Juli d. J. für Königl. Regierung. Abtheil. für Kirchen⸗ u. Schulweſen. 
die mündliche Prüfung im Königlichen Seminar zu 4) Die Prüfung der Schulamts⸗Bewerber im 
Graudenz anberaumt. Königl. Seminare zu Berent betreffend. 

Diejenigen Schulamtsbewerber, welche an dieſer Zur Prüfung derjenigen Schulamtsbewerber, 
Prüfung Theil zu nehmen wünſchen, haben ſpäteſten s welche ein günſtigeres oder überhaupt ein Prüfungs⸗ 
bis zum 20. Juni d. J. bei dem Herrn Seminar⸗ zeugniß zu erwerben beabſichtigen, iſt ein Termin auf 
Direktor Lic. Zucht in Graudenz unter Beifügung den 1. und 2. Juli. d. IJ. für die ſchriftliche, und 
folgender Schriftſtücke ihre ſchriftliche Meldung ein⸗ auf den A., 5. und 6. Juli für die mündliche 
zureichen: 5 Prüfung im Königl. Seminar zu Berent anberaumt. 
1. eines von ihnen ſelbſt verfaßten und niedergeſchrie⸗ Diejenigen Schulamtsbewerber, welche an dieſer 

benen Lebenslaufes, f Prüfung Theil zu nehmen wünſchen, haben ſpäteſtens 
. eines Nachweiſes über ihre Vorbereitung zum Schul⸗ bis zum 20. Juni d. J. bei dem Herrn Seminar⸗ 

amte, Director Jordan in Berent unter Beifügung folgender 
. eines ärztlichen, zu dieſem Behufe nicht ſtempel⸗ Schriftſtücke ihre schriftliche Meldung einzureichen: 

pflichtigen Atteſtes über den Geſundheitszuſtand, I. eines von ihnen ſelbſt verfaßten und niedergeſchrie⸗ 

worin der ſtattgefundenen Pockenimpfung zu er⸗ benen Lebenslaufs, 

wähnen iſt, 2. eines Nachweiſes über ihre Vorbereitung zum 
eines Zeugniſſes des Pfarrers, in deſſen Kirchſpiel Schulamte, 

ſie ſich befinden, über die religiöſe und ſütliche Be⸗ 3. eines ärztlichen zu dieſem Behufe nicht ſtempel⸗ 

alia zum Schulamte, worin zugleich das Lebens⸗ pflichtigen Atteſtes über den Geſundheitszuſtand, 
f 0 * 110 Tag und Jahr der Geburt anzugeben iſt, worin der ſtattgefundenen Pockenimpfung zu er⸗ 
5. des Nachweiſes über das Verhältniß zur Militair⸗ wähnen iſt, 

Dienſtpflicht. 4. eines Zeugniſſes des Pfarrers, in deſſen Kirchspiel 


Ausgegeben in Marienwerder den 26. Mai 1870. 


= W 


— 100 — 


fie ſich befinden, über die religiöſe und ſittliche Eilzüge halten, auf, der zweite Zug (Danzig — Berlin) 
Befähigung zum Schulamte, worin zugleich das desgleichen auf ſämmtlichen Stationen von Danzig bis 
Lebensalter mit Tag und Jahr der Geburk an⸗ einſchließlich Kotomierz, der dritte Zug (Königsberg — 


zugeben iſt, 7 8 Berlin) desgleichen auf ſämmtlichen Stationen von 
5. des Nachweiſes über das Verhältniß zur Militair⸗ Königsberg bis einſchlleßlich Simons dorf mit Ausſchluß 
dienſtpflicht. der Satteftelen, Außerdem nehmen der zweite und 


Solche Meldungen, welche nicht bis zu dem dritte Zug — ſoweit Platz vorhanden iſt.— noch auf 
feſtgefezten Termine eingehen, werden überhaupt allen Stationen, auf denen fie halten, Paſſagiere auf 


nicht angenommen. — Die perſönliche Meldung bei Sämmtliche Züge befördern nur Paſſagiere nach 
dem genannten Seminar⸗Direktor erfolgt den 30. Juni Berlin. 
d. J., Abends 6 Uhr. f Die zur Verausgabung kommenden Billets find 


Hinſichtlich derjenigen Schulamtsbewerber, welche zugleich für die Rücktour gültig, und iſt der Preis 
ſich wiederholt zur Prüfung ſtellen, wird in Folge derſelben auf die Hälfte der gewöhnlichen Tarifſätze 
höherer Beſtimmung noch ausdrücklich bemerkt, daß ermäßigt, indem für die Billets nur der Satz der ein⸗ 
ihre Zulaſſung in der Regel nur dann erfolgen kann, fachen Tour nach Berlin zur Erhebung kommt. 
wenn fie früher noch nicht dreimal geprüft worden Die Rückkehr von Berlin kann vom 4. Juni d. a, 
find, da ſie in dieſem Falle von der Wiederholung der ab bis einſchließlich den 17. Juni d. J. — mit Aus⸗ 
Prüfung und ſomit von der Anſtellung ausgeſchloſſen nahme der Courierzüge — mit jedem fahrplanmäßigen 
bleiben. Auch darf die Prüfung früheftens nach einem Zuge, welcher Perſonen der betreffenden Wagenklaſſe 


halben Jahre wiederholt werden. befördert, geſchehen. 
Königsberg, den 14. Mai 1870, Die Billets müſſen zur Rückfahrt der 
Königliches Provinzial⸗Schul⸗ Kollegium. Billeterpedition in Berlin zur Abſtempelung 


Mit Bezug auf die vorſtehende Bekanntmachung vorgelegt werden und ſind nur für den 
veranlaſſen wir die Herren Schul⸗Inſpektoren, die⸗ durch dieſe Abſtempelung bezeichneten Zug 
jenigen Schulamtsbewerber Ihrer Inſpektionskreiſe, gültig. N 
welche zur Ablegung der gedachten Prufung berechtigt Freigewicht für Gepäck wird nicht gewährt. Auch 
ſind, noch ausdrücklich zur Theilnahme an derſelben iſt eine Unterbrechung der Fahrt auf den 


aufzufordern. - Zwiſchenſtationen behufs Fortſetzung derſelben auf Grund 
Königl. Regierung. Abtheil. für Kirchen⸗ u. Schulweſen auf der Hinz noch auf der Rücktdur geſtattet. 
8) Extra⸗Vergnügungszüge 0 Die Reisenden des erſten und zweiten Extrazuges 


nach Berlin. können Beſtellungen auf Couverts zur table d’höte 

Freitag vor Pfingſten, den 3. Juni d. J., werden auf Bahnhof Kreuz zum Preiſe von 12½ Sgr. den 

3 Extrazuge, und zwar einer von Bromberg, der zweite dienſtthuenden Schaffnern auf den Stationen Bromberg 
von Danzig, der dritte von Königsberg nach Berlin und Schneidemühl zur unentgeltlichen Beförderung 
mit Perſonenbeförderung in J., II. und III. Wagen: durch den Telegraphen aufgeben. 1 77⁰ 


klaſſe abgelaſſen werden. Bromberg, den 16. Mai 1870. in 
Erſter Zug: Abfahrt von Bromberg 10 Uhr Königliche Direction der Oſtbahn. 
32 Min. Vorm.; Abfahrt von Schneidemühl 12 Uhr 6) Vom 5. Juni d. & ab bis auf Weiteres 


51 Min. Nachm.; Ankunft in Kreuz 2 Uhr 11 Min. 


f at m.; wird, au den Sonn⸗ und Feſttagen ein Extrazug von 
Au a rt ter Min. Nachm.; Neufahrwaſſer nach Danzig und ein folder. von Danzig 


rer Buck 6 38 nach Neufahrwaſſer abgelaſſen werden, in welchen Per⸗ 
ai Senn LM RR 12 Min jenen in een 4 reaendafien zu den tarifmäßigen 
Morg.; Abfahrt von Czerwinsk I Uhr 20 Min. Morg; Sätzen Aufnahme finden. 


Abfahrt von Warlubien 9 Uhr 52 Min. Morg.; An Abfahrt von Neufahrwaſſer: 
kunft in Kreuz 3 Uhr 11 Min. Nachm.; Ankunſt in 4 Uhr 6 Minuten Nachmittags. 
Berlin 8 Uhr 26 Min. Abends. Abfahrt von Danzig (Hohe Thor): 
Dritter Zug: Abfahrt von Königsberg 5 Uhr 4 Uhr 30 Minuten Nachmittags. 
54 Min. Nachm.; Abfahrt ron Braunsberg 7 Uhr Ankunft in Danzig (Hohe Thor): 
33 Min. Abends; Abfahrt von Elbing 9 Uhr 10 Min. 4 Uhr 18 Minuten Nachmittags. 
Abends, Ankunft in Berlin den 4. Juni 9 Uhr 41 Ankunft in Neufahrwaſſer: 
Min. Vorm. 4 Uhr 42 Minuten Nachmittags. 
Der erſte Zug (Bromberg — Berlin) nimmt die Bromberg, den 14. Mai 1870. 
Paſſagiere auf ſämmtlichen Stationen, auf welchen die Königliche Direktion der Oſtbahn. 
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(Hierzu der öffentliche Anzeiger Neo, 21.) 
Redioirt im Bureau der Königlſchen Regierung. Druck der Kanterfden Hofbuchdruckerel. 
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